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61 Mosaik von Werner Frei
in Schaffhausen
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Für die Bahnunterführung Talrose-Löwengäßchen in

Schaffhausen, welche die zwei durch die Bahnlinie getrennten Stadtteile

unter sich und mit den Bahnsteigen verbindet, schuf
1956/57 der Maler Werner Frei im Auftrag der Schweizerischen
Bundesbahnen und der Stadt Schaffhausen ein 2,10 x 9 Meter

großes Natursteinmosaik. Bestimmend für die künstlerische
Gestaltung waren die Funktion der Unterführung, die dem
Verkehrsfluß dient, das Verhalten des Passanten, der das

Mosaik nur als Vorübergehender aufnimmt, und das
Zusammentreffen von Natur und Technik, die durch das Kunstwerk
verbunden und harmonisiert werden sollten. Die Wirkung des

Mosaiks soll sich klar von derjenigen der benachbarten Werbefenster

und Plakate unterscheiden. Es will den Passanten wie
eine Melodie begleiten, die ihn durch den wechselnden
Ausdrucksgehalt der Details anregt, auch wenn er das Ganze nicht
überblickt. Dies ergab eine Komposition von Motiven, die sich

vorwiegend in der Waagrechten ablösen und durch rhythmische

Gliederungen begleitet und verbunden werden.

Bahnunterführung Talrose-Löwengäßchen in Schaffhausen; rechts das
Wandmosaik von Werner Frei
Passage Souterrain sous la voie ferree ä Schaffhouse; ä droite, mo-
saique murale de Werner Frei
Talrose-Löwengässchen Underpass in Schaffhausen, right, the mural
mosaic by Werner Frei

Werner Frei, Wandmosaik
Mosaique murale
Mural mosaic

Photos: F. Engesser, Zürich
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